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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Ein Neues Jahr hat begonnen, etwas ruhiger wie das vergangene liegt hoffentlich
vor uns. Das letzte Jahr mit dem Hallenumbau zehrte doch an den Nerven und am
Geldbeutel der Mitglieder und des Vorstandes. Doch alles in allem gesehen kann
sich unser Hallenumbau als geglückt abhacken lassen. Es ist, denke ich, ein archi-
tektonisch gelungener Punkt im Eichenhain. Alle die bisher vorbeikamen und den
Komplex bewundern durften sind begeistert wie schön sich unsere Halle ins Bild ein-
fügt. Auch unsere Sportler sind begeistert von der schönen Halle und vor allem wie
schön warm sie ist, doch nicht nur die Sportler auch der Kassier ist begeister was
für eine Kapazitätseinsparung bei den Heizmitteln und beim Strom auf uns zukommt,
da freut sich doch die Kasse.

Hier noch ein Aufruf an die Mitglieder, die bisher noch nicht den Weg gefunden haben
und für die Halle einen Patenschaft übernommen haben. Es ist immer noch Zeit -
bis zur Jahreshauptversammlung im April läuft die Aktion noch und es kann jeder
noch spenden.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und ihnen liebe Mitglieder und ihren Familien ein
gesundes Neues Jahr wünschen, viel Gesundheit und ihnen und unseren aktiven
Sportlern eine verletzungsfreie Zeit.  Möge es viele Siege für den TSV 1861 Zirndorf
geben und mögen unsere Mannschaften alle in den Ligen bleiben oder aufsteigen.

1. Vorstand



Mittelfränkische Bezirksmeisterschaft im Hallenfußball - 
Mädchen und Frauen

Sorgten die neugegründeten U 11-Mädchen in der 1. Vorrunde mit 5 Punkten in Burgt-
hann für eine Überraschung, so kam die 2. Vorrunde in unserer neurenovierten Jahn-
turnhalle einer Sensation gleich.

Ergebnisse:
TSV Zirndorf - TSV Röthenbach St. W. 1:0
TSV Zirndorf - TSV Ochenbruck 3:0
TSV Zirndorf - Post SV Nbg. 2 3:0
TSV Zirndorf - SF Laubendorf 1:0
TSV Zirndorf - STV Deutenbach 0:0

Wir wurden mit 13 Punkten Erster in der Gruppe 8 und nehmen damit am 20. Januar in
Freystadt/Oberpfalz an der Zwischenrunde teil.

Diese U 11 soll ab dem Sommer in die Punkterunde. Natürlich brauchen wir noch Ver-
stärkung. Wer eine Tochter im Alter von 9- 10 Jahren hat, die gerne Fußball spielen
möchte, soll sich bei Trainer Günter Neff (Tel. 60 84 82) melden.

Die U 13-Juniorinnen belegten in der 1. Vorrunde in der Biberthalle mit 10 Punkten den
1. Platz in der Gruppe 6.

Ergebnisse:
TSV Zirndorf - Gloria Weilersbach 1:1
TSV Zirndorf - SF Laubendorf 2 2:0
TSV Zirndorf - Tuspo Herodsberg 2:0
TSV Zirndorf - SC Adelsdorf 1:0

Aus der 2. Vorrunde am 6.1. in Dietenhofen brauchen wir noch zwei Siege um in die
Zwischenrunde zu kommen.
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Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de



Sportlerehrung durch die Stadt Zirndorf

Dass sich das Jahr dem Ende zuneigt kann man nicht nur am immer dünner werden-
den Kalender oder der ungemütlichen Witterung sehen, sondern auch an der sprung-
haft ansteigenden Zahl an Weihnachtsfeiern, Jahresabschlussessen und Ehrungen.

Eine dieser Veranstaltungen ist wie jedes Jahr die Ehrung der verdienten Sportler durch
die Stadt, sprich, den Bürgermeister der Stadt Zirndorf.

Auch heuer stellten die Seniorenleichtathleten wieder die zweitstärkste Gruppe und mit
Willi Reichelt den am häufigsten gefeierten Athleten seit es die Zeitrechnung der Ehrun-
gen gibt. Dreißig mal insgesamt haben ihm die jeweiligen Bürgermeister die Hand
gedrückt, zwei davon sind schon im Ruhestand und der Willi überquert immer noch im Stil
seiner Vorfahren die Latte, genannt Hochsprung.

Obwohl sich unser Wunsch nach einer Neuauflage eines Abschlussballs nicht erfüllt hat,
kann man trotzdem sagen, der Ehrenabend hatte was. Nachdem sich der letztjährige
Stehempfang zu einem Sitzempfang gemausert hat, wurde wieder ein Rahmen geschaf-
fen in dem sich die Eingeladenen wohlfühlen konnten.

Bürgermeister Zwingel mit seiner Mannschaft hat die Aushändigung der Urkunden und
die Überreichung der Geschenke, aufgelockert durch die Bläsergruppe der Stadtkapelle,
locker und entspannt durchgezogen.

Während in der Halle alle seinen Worten lauschten und die Meister, Vizemeister und
sonstigen Titelsammler beklatschten, waren im Vorraum der Halle die Heinzelmännchen
am Werk. Ergebnis der Vorbereitungen war dann ein Buffet das keine Wünsche offen
ließ und keinen Hungrigen zurück ließ. Von allen Seiten war nur Lob zu hören.

Wieder mal was Neues, was man durchaus als gelungen ansehen kann.

Vielen Dank an den Gastgeber.

Sportabzeichenverleihung zur Weihnachtszeit

Nicht nur die Kinder warten ungeduldig auf das Christkind und versuchen mit allerlei
Aktivitäten die Wartezeit zu verkürzen, auch die Erwachsenen lassen sich als Über-
brückung bis zur Bescherung immer was einfallen, dabei steht bei ihnen das "zum Essen
gehen" ganz oben auf der Liste. 

Eine (meist) kalorienarme Veranstaltung ist dann immer die Sportabzeichenverleihung.
Mann trifft sich, unterhält sich, wünscht allen ein frohes Fest und einen guten Rutsch
und wird nebenbei noch für ein weiteres sportlich aktives Jahr mit einem oder zwei Sport-
abzeichen belohnt und gewinnen kann man, bei kleinem Einsatz, auch noch was.
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Leichtathletik
Sylvia Eckert

Flurstraße 16 · 90617 Puschendorf
Tel. 0173 / 3 51 63 19

e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Nicht so gut lief es für unsere ersatzgeschwächte U 15-Juniorinnen in der eigenen
Jahnturnhalle. Mit 4 Punkten werden wir es schwer haben, bei der 2. Vorrunde in Die-
tenhofen die Zwischenrunde doch noch zu erreichen.

Ergebnisse:
TSV Zirndorf - SV Leerstetten 2:3
TSV Zirndorf - ATSV Erlangen 3:0
TSV Zirndorf - Germania Nbg. 1:1
TSV Zirndorf - SF Laubendorf 0:3

Die U 17-Juniorinnen steigerten sich nach einem schwachen Start gegen Post SV Nbg.
und holten in der Schickedanzhalle in Fürth noch 10 Punkte, so daß in der 2. Vorrunde
in Heilsbronn der Weg in die Zwischenrunde machbar ist.

Ergebnisse:
TSV Zirndorf - Post SV Nbg. 0:7
TSV Zirndorf - SV Losaurach 7:1
TSV Zirndorf - TSV Emskirchen 3:0
TSV Zirndorf - SV Puschendorf 1:0
TSV Zirndorf TSV Buch 1:0

Unser Frauen-Team erreichte in der 1. Vorrunde in der Schickedanzhalle in Fürth nur 
4 Punkte, allerdings bei starker Konkurrenz. Sie werden es am 13. Januar in Leuters-
hausen bei Ansbach schwer haben, die Zwischenrunde noch zu erreichen.

Ergebnisse:
TSV Zirndorf - SV Stauf 0:0
TSV Zirndorf - FC Ezelsdorf 0:3
TSV Zirndorf - SV Rasch 5:0
TSV Zirndorf - TSV Röthenbach St. W. 1:5    

Günter Neff
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Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Die Frau Abteilungsleiterin hat zunächst alle begrüßt und in einem kurzen Rückblick
noch mal an die Erfolge und Ereignisse des abgelaufen Jahres erinnert. 

Nicht vergessen wurden natürlich alle Trainer, Funktionäre und sonstigen Helfer die wie
immer den Laden am Laufen gehalten haben. An sie ging ihr besonderer Dank

Nun zur Kernveranstaltung, der Sportabzeichenverleihung durch Horst Grund.

Die Statistik liest sich wie folgt:

An der Sportabzeichenaktion waren 56 weibliche und 50 männliche Jugendliche, 
17 Frauen und 39 Männer beteiligt. Insgesamt 162 Teilnehmer. 

Zur Verleihung kamen 212 Sportabzeichen (Vorjahr 187)

Das Deutsche Sportabzeichen wurde 54 x verliehen, (43xG, 2xS, 9xBr)
Höfler Werner Gold mit der Zahl  40 Huber Walter Gold mit der Zahl  40
Deibl Franz Gold mit der Zahl  35 Hahn Heinz Gold mit der Zahl  20
Kress Armin Gold mit der Zahl  10

Das Bayerische Sport-Leistungs-Abzeichen wurde 52 x verliehen, (50xG, 2xBr)
Herder Hans Gold mit der Zahl  40 Huber Walter Gold mit der Zahl  40
Hundhammer H. Gold mit der Zahl  25 Hundhammer K. Gold mit der Zahl  25
Hahn Heinz Gold mit der Zahl  20 Braun Stefanie Gold mit der Zahl  15
Biller Karola Gold mit der Zahl    5 Kohout Gisela Gold mit der Zahl    5
Rießner Eugen Gold mit der Zahl    5

Das Jugendsportabzeichen gab es 106 mal, (9xG, 35xS, 43xBr) 
1 x in Gold mit der Zahl 3 7 x in Gold mit der Zahl 4
4 x in Gold mit der Zahl 5 5 x in Gold mit der Zahl 6
1 x in Gold mit der Zahl 7 1 x in Gold mit der Zahl 8
Die Sportabzeichen mit Zahl wurden vom Bürgermeister persönlich mit einem Buchge-
schenk überreicht. 

Bei dieser Gelegenheit Dank an die Stadt Zirndorf, die die Sportstätten kostenlos zur
Verfügung gestellt hat. Als Pressewart auch von mir noch herzlichen Dank an alle, die mich
bei meiner Arbeit im abgelaufenen Jahr unterstützt haben.

Ansonsten möchte ich mich den Ausführungen von Sylli anschließen, die allen ein gutes
und zudem verletzungsfreies neues Jahr gewünscht hat.

Kurt Hundhammer

Sparen ist angesagt

Die Zeit der knappen Kassen ist nun auch bei der Leichtathletikabteilung angebrochen.
Das Wasser steht uns zwar noch nicht bis zum Hals, aber es ist besser man steuert
rechtzeitig dagegen, oder um bei dem bildlichen Vergleich zu bleiben, man trinkt soviel,
ab, bis der Hals wieder weit aus dem Wasser herausschaut.

Wie ist das plötzlich möglich? 

War doch bisher immer ein etwa ausgeglichener Haushalt die Regel. Nun, die Erklärung
ist schnell gefunden. Seit der zweiten Hälfte des letzten Jahres werden unsere Trainer für

ihre Tätigkeit etwas gerechter als in früheren Zeiten bezahlt. Das heißt zwar immer noch
nicht, dass sie auf Grund der zusätzlichen Einnahmen einen Anlageberater brauchen, aber
im Haushalt der LA-Abteilung klafft plötzlich ein unübersehbares Loch.

Haupteinnahmequellen der Abteilung sind der Abteilungsbeitrag, der Zuschuss vom
Hauptverein und der Übungsleiterzuschuss. Alle drei Einnahmequellen sind rückläufig.
Um von diesem unguten Weg abzukommen hat die Vorstandschaft in einer Sitzung nach
Lösungen gesucht.

Das Einfachste wäre natürlich den alten Zustand wieder einzuführen, d.h. die Trainer-
gehälter wieder auf den vorherigen Stand zu bringen. Das will aber niemand, schließ-
lich sind die Übungsleiter eine der Hauptsäulen der Abteilung, vergleichbar mit den Lok-
führern bei der Bahn. Was sie von denen unterscheidet ist der gewisse Schuss an
Idealismus den man für eine derartige Aufgabe einfach mitbringen muss.

Im Rahmen einer Vorstandssitzung wurden daher verschiedene Sparvorschläge disku-
tiert, die letzten Endes auf folgendes hinausliefen: 
- Keine Einschnitte bei der Schüler- und Jugendarbeit, 
- Einsparungen dagegen im Seniorenbereich.

Gedacht wurde dabei an die Streichung der Fahrtkosten und eine Einschränkung bei
den Startgeldern.

Wie gesagt, das sind nur Denkansätze die noch entsprechend ausgearbeitet werden
und die dann bei der nächsten Hauptversammlung von der Vorstandschaft zur Abstim-
mung vorgelegt werden. Aufgerufen sind aber alle Mitglieder, sich Gedanken zu machen
wie man die Haushaltslage wieder verbessern könnte.

Vorschläge können dann im Vorfeld der nächsten Hauptversammlung bei der Vor-
standschaft eingereicht werden.

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister

WIR MACHEN FAST ALLES

Einfach anrufen

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Funk 0175 - 4 10 52 66
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Ein (sehr) edler Spender wäre natürlich die Ideallösung aber der oder die ist weit und
breit nicht in Sicht.

Kurt Hundhammer

Ergebnisse

Werner Kohnen M 70, hat am 6.Oktober in Bogen bei den Bayerischen Meisterschaf-
ten der Werfer einen Fünfkampf bestritten. Den Hammer hat er 19,93 m weit wegge-
worfen, die Kugel ist nach 10,33 m Luftfahrt unsanft gelandet, der Diskus ist 26,63 m
weit gesegelt, der Speer hat ein Loch von 24,98 m Länge in die Luft gebohrt und den
Stein hat er 11,03 m weit gestoßen, ja und er selbst ist auf Platz sieben gelandet.

Jetzt wünschen wir ihm gute Besserung, denn zwischenzeitlich hat er sich den Arm aus-
gekugelt.

Sprint Cup am 8. Dez.2007 in der Quellehalle
Sabrina Münch 60m 8,46 sec. 11. Platz
Fiona Hahn 60m 8,97 sec. 41. Platz
Tina Pröger 60m 8,84 sec. 34. Platz
Tina Pröger 1000m 3,22 min. 4. Platz

Die 60 m von Sabrina sind wieder mal ein neuer Vereinsrekord! 

Sowohl bei den Schülerinnen A, sowie B. 

Alle 3 Mädels starteten bei den Schülerinnen A, was zur Folge hatte, dass ihre Gegne-
rinnen teilweise 3 Jahre älter waren!

10
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Neben verschiedenen Strecken über 40m, 80m und 100m, konnten die kleinsten auch eine
20m Bahn schwimmen. Jüngste Teilnehmerin war die 4-jährige Lea Jantschek.  Am
Schluß gab es noch eine Mixed-Staffel, über 4x40m Freistil die wie immer aus Vohen-
straußern und aus Zirndorfern bunt gemixt wurde.  

Trotz der knapp 300 Starts waren wir gegen 13:00 Uhr schon fertig und wir konnten mit
der Wanderung beginnen. Bevor es losging stärkten wir uns aber noch mal kräftig am
aufwendig hergerichteten  Brotzeit-  und Kuchenbüffet.   

Nach einer kurzen Busfahrt ging es durch einen herrlich verschneiten Wald und einer
klammähnlichen Landschaft hinauf zur Burgruine Leuchtenberg.  

Für die meisten Kinder war die Wanderung nur ein Spaziergang mit Schneeballschlacht
und eingebauten Rodelpartien, während einige Eltern schon ganz schön nach Luft 

Schwimmen, Wandern und Schneeballschlacht in Vohenstrauß  

Unglaublich viel Mühe hatten sich unsere Freunde vom TV Vohenstrauß wieder gegeben
um das dritte Vergleichsschwimmen zu organisieren. Nachdem uns letztes Jahr die
Vohenstraußer besucht hatten, fuhren wir diesmal wieder bis kurz vor die tschechische
Grenze. 

Am 17.11. um 7:20 Uhr startete der fast voll besetzte Reisebus vom Zirndorfer Bad ins
tief verschneite Vohenstrauß. Dort wurden wir herzlich von unseren  Freunden empfan-
gen, die das kleine, aber feine 20m Bad schon wettkampfgerecht hergerichtet hatten. 

Nach dem Einschwimmen ging es dann auch schon los. Über 100 Schwimmer, hauptsäch-
lich Kinder, darunter 30 vom TSV Zirndorf warteten auf ihren Start. 

Das dritte Vergleichsschwimmen fand in Vohenstrauß statt

Schwimmen
Otto Hoffmann

Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 696417

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen

WIR BIETEN IHNEN n GÜNSTIGE PREISE
n PROMPTE LIEFERUNG
n HÖCHSTE QUALITÄT

Testen Sie uns - es lohnt sich
Ihr Energiepartner

BRENNSTOFFE · MINERALÖLE
Schwabacher Straße 30 ● 90513 Zirndorf

Telefon (0911) 96 02 50



Der Skibasar zum Saisonauftakt - alle Mitglieder sind gefordert 

Wie jedes Jahr bildete
beim Skiclub als traditio-
nelle Großveranstaltung
der Skibasar den Auftakt
zur diesjährigen Winter-
saison. Bei dieser Veran-
staltung haben Mitglieder
und die Bevölkerung aus
Stadt und Umkreis die
Möglichkeit, gut erhaltene
Ausrüs tungsgegen-
stände wie Ski, Skistiefel,
Skibekleidung etc. zu ver-
kaufen oder sich preis-
güns-tig mit "neuen" ge-
brauchten Gegenständen
einzudecken. 
Dieses Jahr fand der Skibasar am Wochenende 3./4.11.2007 statt. Schon am Morgen des
Samstags fanden sich in der Jahn-Turnhalle zahlreiche Helfer ein, um die Tische auf-
zustellen, die Kassen einzurichten sowie Kleiderständer und andere Vorrichtungen anzu-
bringen, um die Ware richtig präsentieren zu können. Dank einer Vielzahl von bewähr-
ten freiwilligen Helfern gelang dies alles erstaunlich schnell, und bereits mittags konnten
die ersten Verkäufer mit ihren Waren in Empfang genommen werden. Von da ab wurde
den ganzen Nachmittag bis 16 Uhr verhandelt, geschätzt, aufgelistet, etikettiert und
Waren in die Turnhalle gestapelt. Zu guter Letzt mußte noch alles nach Größen sortiert
werden, bis die letzten Helfer die Halle am Abend verlassen konnten.
Am Sonntag Mittag versammelte sich wieder die Schar der Helfer, und gegen 13 Uhr
wurden die Türen geöffnet, um die Wartenden einzulassen.  Eine Vielzahl von Kaufin-
teressierten stürmte die Halle und stürzten sich auf die Schuhe, Kleiderständer und Skier,
denn - nur wer zuerst kommt, hat die beste Auswahl! Wer bereits sein "Schnäppchen"
gefunden hatte, konnte sich nach Bezahlung des Kaufpreises an den Kassen zum ein-
stellen von Skiern und Bindung anstellen. Dieser Service wurde diesmal von der firma
"erlebe wigner" kostenlos angeboten. Wem vorort nicht geholfen werden konnte, der
konnte sich seine Skier auch in der folgenden Woche im Geschäft bei "erlebe wigner"
einstellen lassen. 
Nach Abschluß des Verkaufs mussten die Waren von den Helfern wieder umsortiert wer-
den, damit die Verkäufer ihre unverkauften Waren oder ihr Geld abholen konnten. Für die
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Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

japsten. In den Gemäuern der Burg wurden wir wieder mit Verpflegung empfangen und
wir erfuhren bei einer Führung wie das Burgfräulein damals eingemauert wurde.  

Der Bus brachte uns zum Schlosswirt, wo die Siegerehrung stattfand. Bevor jeder Teil-
nehmer eine Urkunde und eine Medaille bekam bedankten wir uns bei Dieter Mittelmeier
von den "flotten Flitzern" stellvertretend für alle Helfer, für die tolle Organisation und
überreichten unseren Gastgebern u.a. einen großen Vereinswimpel. Außerdem wurde noch
besprochen dass auch 2008 wieder ein Vergleichsschwimmen stattfinden sollte. Beim vier-
ten Mal dann wieder bei uns. 

Masterschwimmer und Trikids bei der Sportlerehrung der Stadt Zirndorf

Überraschung bei der Wahl zum Zirndorfer Sportler des Jahres
am 24. November: Hinter Rodel-Ikone Sylke Otto konnte unser
86-jähriger Masterschwimmer Karl Bayerlein  den zweiten Platz
belegen. Karl hatte in diesem Jahr 5 Bayerische Meistertitel
sowohl über die kurzen, als auch über die langen Strecken
gewonnen. 

Ebenfalls geehrt wurde Sigrid Nowak und Oliver Spengler.
Auch sie belegten mehrere Podestplätze bei den Bayerischen
Meisterschaften und dem Bayerncup im Freiwasserschwim-
men.  

Die Veranstaltung wurde von den Teilnehmern sehr gelobt.
Neben dem exzellenten Büfett und der musikalischen Umrah-

mung durch die Zirndorfer Stadtkapelle war es auch die lockere Art des Bürgermeisters
Zwingel die in positiver Erinnerung blieb.

Zwei Tage zuvor, bei der Ehrung der Zirndorfer Jugendsportler waren unsere Trikids
stark vertreten. Gleich sieben Nachwuchstriathleten zwischen 8 und 13 Jahren wurden
für ihre Titel und Stockerlplätze bei den Mittelfränkischen Meisterschaften im Triathlon
und im Duathlon geehrt. 

Im Einzelnen waren dies: Maximilian Bayer, Christian Bühler, Anja Gimpl, Lena und
Katrin Gottwald, sowie Julia und Michael Schübel. 

In diesen Altersklassen gibt es noch keine Bayerischen Meisterschaften, aber die Tri-
kids werden älter und bereits im nächsten Jahr sind die ersten mit der BTJ-Serie auf
bayerischer Ebene unterwegs. 

Karl Bayerlein

Reichhaltige Auswahl an

TORTEN
TEEGEBÄCK · DESSERTS

KLEINE GESCHENKARTIKEL

HAUPTSTR. 6
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frisch gebratenen Schnitzel und das frisch angemachte Bratwurstgehäck mit. Brot und Bröt-
chen hatte Uschi Albrecht beim Bäcker Pillipp und die Wurstwaren beim Metzger Grötsch
eingekauft. Da der Busfahrer Rudi uns auch mit Getränken versorgte, wurde die Ves-
per, sobald wir die Autobahn erreicht hatten, vom Küchenteam ausgeteilt.  Jeder konnte
sich auf seinem Sitz zurücklehnen und die Fahrt entspannt genießen. Einem wunder-
schönen Skifahr-Wochenende stand nichts mehr im Wege. 

Nach einer flüssigen, staufreien Fahrt erreichten wir nach knapp zwei Stunden die Rast-
stätte Vaterstetten und bereits kurz nach 21 Uhr unser Quartier in Schönberg. Uschi
hatte bereits die Zimmernummern verteilt, sodass jeder schnell sein Zimmer beziehen
konnte. Der Abend klang an einem langen Tisch in der Gaststube aus. Was würde uns

Helfer kam dann noch einmal der Einsatz beim Aufräumen, bevor man sich zusam-
mensetzen konnte um auf ein arbeitsreiches Wochenende zurückzublicken und Anre-
gungen und Verbesserung für das nächste Mal zu diskutieren. 

Wie bereits im Vorjahr wurden auch diesmal erfreulicherweise viele gut erhaltene Gegen-
stände zum Verkauf angeliefert, wodurch sich die Absatzchancen sichtlich verbesser-
ten - uralte, defekte oder unmoderne Sachen sowie überlange Skier lassen sich halt
auch am Skibasar nicht verkaufen und die vielen ehrenamtlichen Helfer haben nur eine
Unmenge Arbeit damit, diese aufzulisten, einzuordnen und am Ende des Tages wieder
zu suchen und unverkauft zurückzugeben. Nahezu vollständig verkauft wurden die Aus-
rüstungsgegenstände für Kinder - hier besteht offensichtlich am meisten Bedarf.

Der Skiclub bedankt sich bei den vielen freiwilligen Helfern an den Kassen und im Saal,
die ihre Freizeit am Wochenende geopfert haben um zum Gelingen dieser Veranstal-
tung beizutragen. Erleichtert reagierte auch die Vorstandschaft, dass auch das neu
zusammengestellte Team diese Großveranstaltung für den Skiclub reibungslos und erfol-
greich durchführen konnte. Nicht unerwähnt bleiben soll auch unser Küchen-Team unter
Regie von Hedwig Ertel, welche an beiden Tagen zu jeder Zeit in dankenswerter Weise
für das leibliche Wohl der Helfer sorgte. 

Hans Studtrucker

Skiausfahrt zum Saisonauftakt zum Stubaier Gletscher

Es war wieder einmal soweit, die neue Skisaison sollte beginnen und der Skiclub lud zu
einer Skiausfahrt vom 30.11. - 2.12.2007 zum Stubaier Gletscher ein. Das weitläufige
Skigebiet ist uns aus früheren Jahren gut bekannt, nicht jedoch der Gasthof Handl in
Schönberg an der Brennerautobahn, den uns Dieter Albrecht dankenswerterweise  im let-
zen Sommer ausgekundschaftet hat. Mit dem Preis-Leistungsverhältnis waren wir sehr
zufrieden und zum Gletscher benötigt man nur 35 Minuten Fahrzeit, wenn der Bus freie
Fahrt hat.  

Am Freitag Abend um 17 Uhr hatten sich 26 Teilnehmer am Parkplatz vor der TSV Halle
eingefunden. Erfreulicherweise waren auch einige neue Gesichter darunter, die wir als
Gäste willkommen heißen konnten. Egon Faltermeier vom Kneipp-Kurhotel brachte die

Das nette Team von B. MÜLLER berät Sie gerne im 
Fachgeschäft für 

TABAKWAREN
Zigarren im Klimaschrank, Tabake, Pfeifen und Feuerzeuge

TOTO - LOTTO - ODDSET
Zeitschriften, Glückwunschkarten

KIRCHENWEG 2a
90513 ZIRNDORF

Tel. (0911) 6 10 54 00
50 Ja

hre

TOTO-LOTTO
50 JahreTOTO-LOTTO

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
deutsche und griechische Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-603711
Pächter: B Idrisoglou und A. Mestan

Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr

Mi. und Do. 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. und Sa. 10.00 - 24.00 Uhr

So. und Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Montag Ruhetag!
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vierten uns ein ansprechendes Viergang-Menü, bestehend aus Salat, Suppe, gegrilltem
Schnitzel mit Pommes und einem interessanten Nachtischbecher, kreiert aus Joghurt, Eis
und Früchten. Der Abend klang aus bei Bier und manchem Viertel roten Zweigelt. 

Am nächsten Morgen hieß es bereits wieder, Gepäck einladen, da wir, wie gewohnt, am
Abend vom Skihang direkt nach Hause fuhren. In der Nacht hatte es im Tal geregnet,
aber auf dem Berg geschneit, so dass die Felsen wie eingezuckert aussahen. Es schien
zwar immer noch die Sonne, doch die Temperatur hatte sich auf minus 9° C merklich
abgekühlt. Für das Skifahren war das jedoch keine Behinderung.  Mittags trafen wir uns
im Bergrestaurant Gamsgarten. Hier war es deutlich voller als am Vortag im Restaurant
Eisgrat. Vielleicht lag es auch daran, dass gegen Mittag der Wind deutlich zunahm und
fast alle die Pause nach innen verlegten...

Nach der Mittagspause verschwand die Sonne hinter Wolken, sodass sich die Sicht auf
der Piste - nach fast zwei Tagen Sonne - merklich verschlechterte. Gegen 15.30 Uhr tra-
fen wir uns am Bus zu einer Runde Eierlikör und um 16.15 Uhr begann die Heimreise.
Auch dabei verwöhnte uns das Küchenteam, sobald wir die Autobahn erreicht hatten.
Nach einer Pause in der Raststätte Fürholzen erreichten wir gegen 21 Uhr wieder Zirndorf. 

Wir danken allen Helfern und Organisatoren für die gelungene Skiausfahrt ins Stubai-
tal. Das Wetterglück war uns diesmal hold und so haben wir - optimistisch - bereits für das
nächste Jahr einen Termin im Gasthof für Ende November reserviert. 

Allen Lesern wünsche ich ein gutes erfolgreiches Neues Jahr 2008 und viel Spaß bei 
- hoffentlich -  unfallfreiem Skifahren. Ski Heil!

Udo Richter

Weihnachtsfeier beim Skiclub

Am Freitag, den 21.12.2007 fand im Saal der Gaststätte "Alte Veste" die alljährliche
Weihnachtsfeier des Skiclubs statt. Bereits am Nachmittag hatten fleißige Helfer den
Saal und die Feier vorbereitet. Abends bot dann der weihnachtlich dekorierte Saal einen
würdigen Rahmen für die Skiclub-Mitglieder, in besinnlicher Stimmung auf das vergan-
gene Jahr zurückzublicken. 

Nach dem Abendessen wurden Weihnachtslieder angestimmt. Udo hatte seine Geige
mitgebracht und so wurden einige der traditionellen Weihnachtslieder zur Einstimmung
gesungen.  

der nächste Tag bringen? Der Wetterbericht für das Gletschergebiet war vielverspre-
chend - nur im Verlauf des Sonntags wurde ein Wetterumschwung angekündigt.

Am Samstag, um 8.30 Uhr, startete der Bus in Richtung Gletscher. Unterwegs in Neustift
kauften Uschi und ich die Skipässe ein, alle kodiert auf Keycards, die eine berührungs-
lose Kontrolle an den Eingangsschranken ermöglichen. In der neuerbauten Talstation
konnten sich die Skifahrer zwischen der Gamsgarten-  und der Eisgratbahn entschei-
den. Wir wählten die Eisgratbahn, da sie uns ein Stück höher hinaufbringt und gleich
eine Abfahrt zum Eissee ermöglicht. Oben empfing uns Sonnenschein pur bei ange-
nehmen minus 3 ° C und optimaler Fernsicht. Vom Bergrestaurant Jochdohle in 3150m
Höhe hatte man einen Fernblick bis zur Marmolada, Langkofel und Rosengarten in den
Dolomiten. Weiter im Westen war die Straße zum Rettenbachferner oberhalb des Ötztales
zu erkennen - eine Fernsicht soweit das Auge reichte. 

Zum Skifahren teilten wir uns auf in kleinere Gruppen, jeder nach seinem skifahrerischen
Können. Eisgrathang, Daunferner, Gaiskar (Südhang) und Fernau mit der Abfahrt bis
zur Mittelstation standen uns offen. Seitdem es die Verbindung vom Gaiskar zur Fernau
gibt, ist das Skikarussell perfekt. Mittags trafen wir uns im Bergrestaurant Eisgrat, wo
sich verloren gegangene Gruppenteilnehmer wieder finden konnten. Am Nachmittag
legten wir eine Kaffeepause in der Jochdohle ein, ehe um 16.30 Uhr der Bus zum Gast-
hof zurückfuhr.

Für die Sauna-Liebhaber waren die Kabinen angeheizt, eine finnische Heißluft- und eine
Dampfsauna, umgeben von einer großzügigen Dusche und einem Ruheraum. Vor dem
Abendessen kassierten Uschi und ich das Geld für die Skipässe.  Die Wirtsleute ser- Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT



Hallo liebe Tennisfreunde.

Wir hoffen Ihr habt Weihnachten und Silvester gut verbracht und wünschen allen für das
Jahr 2008 alles Gute und viel Gesundheit!

Weihnachtsfeier 2007.

Nun, ich hoffe, sie hat allen gefallen und ihr habt euch gut unterhalten.
Allen guten Geistern, welche bei der Organisation und Durchführung
mitgeholfen haben, herzlichen Dank.

Einige neue Mitglieder konnten wir in unserer Runde begrüßen. Nach
der Eröffnungsrede unseres Abteilungsleiters, Weihnachtsliedern und
Weihnachtsgeschichten, besuchte uns der Weihnachtsmann. Beendet
wurde der Abend mit Tanz, bei flotter Musik. 

Zirndorfer Weihnachtsmarkt.

Unser Verkaufstand auf dem Zirndorfer Weih-
nachtsmarkt unter der Leitung von Dorit und Ger-
hard Beck mit dem umfangreichen Angebot  -von
"Zarenfeuer", Suppe, oder Obatzter mit Brot und
Bier - war doch ganz gut besucht.

Damit dies alles ermöglicht wurde, bedanken wir
uns bei dem "Weihnachtsmanagement", Dorit und
Gerhard Beck. Nicht zu vergessen, auch bei unse-
rem Abteilungsleiter Paul für seine Transporttätig-
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In seiner Ansprache ging Udo Richter noch einmal auf die Geschehnisse des vergan-
genen Jahres ein. Worte des Dankes richtete er an alle Helfer, Übungsleitern und Akti-
ven für ihre Vereinsarbeit. Für alle gab es gute Wünsche für ein friedvolles Weihnachts-
fest und ein glückliches neues Jahr. 

Unsere langjährigen, verdienten Vorstandsmitglieder Erika Schmidt und Heinz Vogel
wurden vom Vorstand nochmals gewürdigt und es wurde Ihnen für ihre Verdienste die
Ehrenmitgliedschaft im Skiclub verliehen. 

Die Weihnachtsgeschichte wurde diesmal von Almut Richter vorgetragen und erzählte von
den Nöten eines Vaters, der seinem Sohn die Wahrheit über den Weihnachtsmann erläu-
tern sollte. Später betrat der Weihnachtsmann den Saal, um unterstützt von seinem
neuen "Engel Angela" Gaben für die Kinder zu verteilen. Wie jeder weiß, der diese
Bescherung schon einmal miterlebt hat, ging dies natürlich nicht ohne einige launige
Worte für die Kinder und Ermahnungen für die Eltern ab. 

Den Abschluß bildete dann endlich die alljährliche Tombola, die vorher von den Mitglie-
dern bestückt und von den Helfern aufgebaut worden war. Gab es auch einige Nieten, so
kam doch beim anschließenden Verteilen der Geschenke Spannung auf. Was war wohl
in dieser oder jener Tüte oder Paket? Der Skiclub bedankt sich bei allen, die zum Gelin-
gen der Weihnachtsfeier beigetragen haben und wünscht allen Mitgliedern ein gutes
neues Jahr und einen fröhlichen Skiwinter. 

Hans Studtrucker

Nächste Termine:

Skiausfahrt zur Clubmeisterschaft nach Obertauern vom 25.01. bis 27.01.2008

Skiausfahrt nach Südtirol vom 15. - 17.02.2008

Gäste sind willkommen. 
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Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 - 60 70 85
e-mail: zirndorf@derpart.com 

www.derpart24.de/zirndorf
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Ob  Aikido,  Badminton,  Gymnastik,  Fußball,  Handball,  Ringen,   
Leichtathletik,  Schwimmen,  Skiclub,  Tennis,  Turnen,  Volleyball... 

„Nur wer regelmäßig Sport treibt, bleibt richtig fit“ 
Bitte empfehlen Sie unser breitgefächertes Sportangebot an alle weiter,  

die noch nicht unserem Verein angehören! 
Aufnahmeanträge erhalten Sie über unsere Abteilungsleiter! 

 
Mitgliedsbeiträge-Hauptverein monatlich 

Erwachsene ab 18 Jahren    Euro  10.00 
 Schüler, Jugend, Studenten, Rentner   Euro    5.00 
 Familienbeitrag      Euro  20.00 
 Für die Zeit der Wehrpflicht ruht der Mitgliedsbeitrag 
 Beitragseinzug:  vierteljährlich 
 Abmeldungen:   6 Wochen schriftlich vor Jahresende  

 

ADRESSEN: 
TSV 1861 / 1. Vorstand   Handball HG 2000 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2  Stefan Nepf, Siedlerstr. 40B  
90513 Zirndorf, Tel. 960820   90513 Zirndorf, Tel. 606848 
Geschäftsstelle    Leichtathletik 
Tel. 606080    Sylvia Eckert, Flurstr. 16 
Kassier     90617 Puschdorf, Tel. 0173/3516319 
Herbert Engelhardt, Schulstr. 14  www.la-zirndorf.de 
90513 Zirndorf, Tel. 601158   Ringen 
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de  Karin Jelito, Weikershoferstr. 1 
Vereinsjugend / Ansprechpartner  90431 Nürnberg, Tel. 528 66 83 
Nadja Schürer, Bernh.-von-Weimar-Str. 17 Skiclub 
90768 Fürth, Tel. 0911/2396105  Udo Richter, Saturnstr. 6 
Vereinsgaststätte     90522 Oberasbach, Tel. 693798 
Fam. Idrisoglou, Jahnstr. 2   Schwimmen 
90513 Zirndorf, Tel. 603711   Otto Hoffmann, Wartburgstr. 3 
 
Aikido     90513 Zirndorf Tel. 696417 
Frank Pott, Richard-Wagner Str. 14  Tennis 
90513 Zirndorf, Tel. 0179/5490691  Paul Bräunlein, Parkstr. 14 
www. iwama-ryu.info   90513 Zirndorf, Tel. 604152 
Badminton    Volleyball 
Michaela Ulrich, Fliederweg 2  Jörg Schreiner, Rosmarinweg 7 
90574 Roßtal, Tel. 09127/579427  90768 Fürth, Tel. 7568306 
Fußball      
Jürgen Götz, Großhabersdorferstr. 5   
90513 Zirndorf, Tel. 605489    

   

Abteilungsübergreifende Angebote in der kleinen Jahnturnhalle: 
Vorschulkinderturnen / Mutter-Kind Gymnastik Senioren 
Eva Schmidt, Tel. 09127/570889  Horst Grund, Tel. 692307 
Gymnastik Frauen 
Hedwig Krenzer, Tel. 609499   
 

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen:  www.tsv-zirndorf.de 
e.mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart oder volleyball 
usw.) 
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keiten zur Versorgung des Standes und den besten Sp(ie)ülern unserer Abteilung,  Her-
bert, Franz und Carsten.

Nun ich kann hier nicht alle aufzählen, welche zum Gelingen beigetragen haben. Vie-
les war auch im Hintergrund an Vorbereitung für Speisen und Getränke zu erledigen.

Terminsache: 12.01.2008 um 18:00h:

Faschings-Schleifchen-Spaß-Turnier.
Für ALLE Mitglieder, Schnupperer und Gäste. Bitte kommt recht zahlreich. Für eine

Kleinigkeit zum Essen und natürlich auch für Getränke ist gesorgt.
Meldet euch bitte bis 09.01.08, bei der Abteilungsleitung an.Tel. : 604152 oder 605368

Ich wünsche Allen, auch im Namen der Vorstandschaft, viel Spaß. G.G.

Gleich zwei runde Geburtstage gibt es zu Beginn des neuen Jahres zu feiern.

Wolfgang Schoeppe wird im Januar 60 Jahre alt ,

Robert Meier feiert seinen 50. auf der Insel, sprich Großbritannien.
Es freut uns ganz besonders, dass uns der Robert trotz weiter 

Entfernung immer noch die Treue hält.

Beiden wünschen wir natürlich nur das Allerbeste und das bei bester Gesundheit.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

24. 01. Langenfelder Luise 92.
26. 01. Heider Erwin 88.
31. 01. Moosler Eckart 74.
14. 02. Kussberger Hans 76.

den Mitgliedern

16.01. Birkner Alexander
Jugel Stefan
Rauh Hubert
Schwarz Alexander

17.01. Fellner Thomas
18.01. Lindner Franz

Scharfenberg Martin
Schauer Otto
Studtrucker Laura
Tiemann Siegrid
Wollek Annemarie

19.01. Gebhard Ludwig
Nowak Sigrid
Scharff Wolf
Schuhmann Eduard

20.01. Mader Alfred
Römhild Ilga
Weggel Christian

21.01. Lindner Thomas
Perge Steffen
Vogel Daniel

22.01. Porley Robert
23.01. Kirchdorfer Georg

Rohrseitz Gert
Winter Sven

24.01. Jäger Julia
König Mario
Langenfelder Luise

25.01. Heidemann Ellen
Oppelt Ingrid
Seefried Peter
Strauß Angelika

26.01. Amrehn Mario
Greiner Anita
Happel Markus
Heider Erwin

27.01. Mirowsky Elvira

28.01. Hofmann Georg
Meier Robert
Schweiger Jeanette
Schweiger Lorenz
Spittler Florian
Studtrucker Julia

29.01. Beck Dieter
Jäger Herbert

30.01. Engelhardt Herbert
Mohr Alexander
Nepf Stefan

31.01. Croy Arndt
Greiner Stefanie Carolyn
Moosler Eckart
Nagel Werner

01.02. Dama Peter
Groß Frank
Wergen Lukas

02.02. Krenzer Anna
Schendzielorz Jonas
Schuster Josef
Sonberger Nina
Spahn Felix

03.02. Blachnik Georg
Eichner Tobias
Hain Ronald
Klingl Karl

04.02. Gauls Wilfried
Pentner Ines

05.02. Maag Manfred
Scharf Stephan

06.02. Schwarz Irene
07.02. Hering Günther

Janocha Melissa
Lamprecht Dominic
Mayr Johannes
Rupprecht Herbert

08.02. Czepluch Jürgen
Dorner Susanne
John Uwe
Witt Nicolas

09.02. Schneider Vinzent
10.02. Bobe Anica

Büttner Sigurd
Gerner Johannes
Gryc Adam
Moder Katrin
Ulrich Erika
Ulrich Michaela
Van Gompel Frank
Zwingel Johann

11.02. Greiner Karin
Kerscher Rainer

12.02. Hirschbeck Martin
Hoffmann sen. Otto

13.02. Brade Gerda
Bucher Heide
Finsterer Sandra
Schreiber Michael
Slepitzka Thomas
Tandler Brigitte

14.02. Birngruber Edeltraud
Gabsteiger Edgar
Kussberger Hans
Ungerer Roland

15.02. Ewert Markus
Kohout Marianne

Redaktionsschluss für Januar: 21.1.2008




